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AkoBBMiint fr. 6 (6 Monsle Fr. 3)

Abonnemtnt Fr. 6 (6 mois Fr. 3)

Abbonamenti Fr. 6 (6 mesi Fr. 3)
Schweizerisches Handelsamtsblatt

Reklamationen betreffend die

Spedition des Blattes sind an
die Redaktion zu richten

Bern, 1. April
6 Uhr Nachmittags

Berne, le 1er Avril
6 heures aprfes-midi

Berna, Ii 1° Aprile
6 pomeridiaue

Aboniiroog bei den Poitänteri

S'abonner am bureaux de polte

Abbonamenti prtsso gli uffici poitali

Adresser <1 la redaction les
reclamations concernant
l'exp&lition de la feuille

Inlialt. — Som maire.
Bericht des eidg. Versicherungsamtes. Handelsregister. Registre du commerce. Emissionsbanken.

Banques dYmission. Bundesrathsverhandlungen. Deliberations du conseil federal.
Zollwesen. Verschiedenes. Divers.

Amtlicher Theil. - Partie officielle.

Einladung zur Subskription.
Der über den Stand der in der Schweiz konzessionirten Versicherungs-.

gesellschaften in gleicher Weise wie letztes Jahr Aufschluß gebende
ausführliche Bericht des eidgenössischen Versicherungsamtes pro 1888 wird
im Laufe des nächsten Monats die Presse verlassen.

Behöi den und Private, welchen derselbe nicht schon von Amteswegen
gratis übersandt wird, können solchen bei Bestellung vor Ende April
zum Preise von 3 Franken gegen Postnachnahine bei der
unterzeichneten Amtsstelle beziehen. Nachher geht die Schrift in den Verlag
von Schmid, Francke & C'° in Bern über und ist nur noch zum
Buchhändlerpreise erhältlich.

Bern, den 27. März 1890.

EidgcnösstiHches Ycrsiclierungsamt.

Handelsregister, — Registre du commerce, — Registro di commercio,

I. llauptregister. — I. Registre principal — I. Registro principale

Kanton Zürich - Canton de Zürich — Cantone di Znrip
1890. 26. März. Inhaber der Firma Leopold Schwarz in

Hottingen ist Leopold Schwarz von Koritschan, Oesterreich, in Hottingen.
Handel in Nähi mittein und Haushaltgegenständen. U. d. Pfauen.

26. März. Inhaber der Firma Th. Rumpf in Zürich ist Theodor
Rumpf von Hochheim, Preußen, in Zürich. Toilette-Seifen-Fabrikation.
Lindenhof 5.

26. März. Aus der Firma Gebrüder Sulzer in Winterthur (S. H.
A. B. 1889, pag. 593) ist der Kollektivgcsellschafier Johann Budolf Ernst-
Beinhart in Folge dessen Hinschiedes ausgetreten

27. März. In Firma Meyer, Sibler & C" in Zürich (S. II. A. B.
1888, pag. 907) ist am 1. September 1889 als Kolleklivgesellschafter
eingetreten Richard Ganter von und in Zürich.

27. März. Heinrich Grossmann von Weiningen und Emil Angst von
Hüntwangen, beide in Außersihl, haben unter der Firma Grossmann & Angst
in Außersihl eine Kollektivgesellschafl eingegangen, welche am 1. März 1890
ihren Anfang nahm. Weinhandlung und Branntwein-Destillation.
Zeughausstraße 41.

27. März. Wasserversorgungsgesellschaft Bülach in Bülach (S. II.
A. B. 1884, pag. 553, und 1887, pag. 305). In ihrer Generalversammlung
vom 16. März 1890 hat diese Genossenschaft, an Stelle des

zurückgetretenen Theodor Midier, als Aktuar gewählt den Jakob Utzinger von und
in Bülach.

27. März. Die Firma Aug. Ftsler-Bernhard in Winterthur
(S. II. A. B. 1883, pag. 90) ist in Folge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Inhaberin der Firma Frau B. Sauter in Winterthur ist Frau Barbara
Sauter geb. Fust von Eberhard-Zell, Wrttbg., in Winterthur. Südfrüchte
und Delikatessen. Zur vordem Traube.

Kanton Bern — Canton ie Berne — Cantone di Berna

Bureau Bern.
189©. 27. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma

Schweiz. Wechsel- und Eifektenhank (Banque suisse de Change et de
Fonds publics) in Basel hat ihre in Bern bestehende Zio eigniederlassung
(S. II. A. B. 1888, pag. 372) aufgegeben, die Firma ist in Bern erloschen.

27. März. Die unter der Firma „ Bürgschaflsgenossenschafl der
Angestellten der Jura-Bern-Fuzern-Bahn (Sociite de cautionnement colleotif pour
les employes des chcmins de fer Jura-Beme-Lucerne)u mit Sitz in Bern (S. H.
A. B. 1888, pag. 509) bestehende Genossenschaft hat ihre Statuten
revidirt. Die Firma lautet nunmehr Bürgschafts-Genossenschaft der
Angestellten der Jura-Simplon-Bahn (Societe de cautionnement col-
lectif pour les employes des cheinins de fer Jura-Simplon). Im Weitern
wurden folgende Aenderungen der vom 4. März 1890 datirenden und auf
1. April 1890 in Kraft tretenden Statuten festgestellt: Der Vorstand ist
berechtigt, Mitglieder, für welche Ersatz geleistet werden mußte,
auszuschließen (Art. 5). Jeweilen im Juni — erstmals 1891 — soll zur Deckung der
übernommenen Verpflichtungen ein jährlicher, fixer Beitrag von 1 °/oo per
Mitglied bezogen werden (Art. 11). Reduktion der Delegirtenzahl in der
Weise, daß in erster Linie auf jede Sektion ein und dann auf je 50,

oder Bruchtheile von 50 Mitgliedern, ein weiterer Delegirter gewählt wird;
Trennung der bisherigen V. Sektion (umfassend den Maschinen «und
Werkstättedienst) und Bildung einer VI. Sektion für den Werkstättedienst;
Festsetzung der Amtsdauer der Delegirten auf vier Jahre und Verschiebung
der Erneuerungswahl verstorbener oder ausgetretener Delegirter bis zur
periodischen Erneuerungswahl der Delegirtenversammlung, so lange die
Zahl der Verstorbenen oder Ausgetretenen vier per Sektion nicht
übersteigt; Erweiterung des Vorstandes um zwei Beisitzer auf sieben Mitglieder
(Art. 12). Die Wahl des neuen Vorstandes ist noch zu treffen. Ermächtigung

an die Delegirtenversammlung, für besondere Leistungen eine
entsprechende Entschädigung festzusetzen (Art. 16). Im Uebrigen bleibt es bei
den Bestimmungen der bisherigen Statuten.

Bureau Biel.
26. März. Inhaber der Firma Co. Vogt in Biel ist Herr Conrad

Vogt, von Bözingen, wohnhaft in Biel. Natur des Geschäftes: Schuh-
waarenhandlung. Geschäftslokal: Untergäßli.

Bureau de Courtelary.
27 mars. Le chef de la maison Constant Beguelin, ä Saint-Imier, est

M. Constant Beguelin, originaire de Tramelan-dessous, demeurant ä Saint-
Imier. Genre de commerce : Fabrication d'horlogerie. Bureau : Saint-Imier.

Kanton Scbwyz — Canton de Scüwyz — Cantone Iii Svitto

189©. 26. März. Unter dem Namen Kirchenhau-Verein Wiidensweil
hat sich am 19. März 1890 auf unbestimmte Zeildauer ein Verein
gebildet, dessen Sitz und Gerichtsstand in Einsiedeln ist und der bezweckt,
in Wädensweil eine römisch-katholische Kirche und ein Pfarrhaus zu
erbauen und zu unterhalten. Als Vereinsmitglied findet jede
römischkatholische Person Aufnahme, welche sich hierfür anmeldet und mindestens
20 Fr. auf einmal oder je 5 Fr. in fünf Jahresraten für den Vei einszweck
beisteuerte. Die Leitung des Vereins und seiner Geschäfte, sowie dessen
Vertretung gegenüber Dritten besorgt ein Komite von sieben Mitgliedern,
welches unt^r sich den Präsidenten, den Vize-Präsidenten, den Kassier1 und
den Sekretär des Vereins wählt und bei'Todesfall oder Austritt eines
Mitgliedes des Komite von sich aus dieses aus den andern Vereinsmitgliedern
ergänzt. Die Oberaufsicht über die Rechnungen und die zweckgemäße
Verwendung des Besitzthums des Vereins steht dem zuständigen bischöflichen
Ordinariate zu. Für die Verbindlichkeilen des Vereins haftet nur das
Vereinsvermögen. Für den Verein führen die verbindliche Unterschrift kollektiv
der Präsident, bezw. der Vize-Präsident, nebst dem Sekretär. Präsident
des Vereins ist Herr S. Pfister von Tuggen, Dekan und katholischer Pfarrer
in WTinterthur; Vize-Präsident ist Herr Nicolaus Benziger, Nationalrath, von
und in Einsiedeln; Sekretär ist Herr Dr. med. Kälin, Arzt, von Einsiedeln,
wohnhaft in Wädensweil.

26. März. Die Firma J. JWilller, Hotel A Pension in Gersau
(S. II. A. B. 1885, pag. 408) ist in Folge Uebergangs des Geschäftes auf
Herrn Albert Müller in Gersail erloschen.

Inhaber der Firma Alb. Müller, Hotel & Pension Müller in Gersau
ist Albert Müller von und in Gersau.

26. März. Die Firma H. A. Alartx in Altenclorf (S. II. A. B. 1883,
pag. 445) ist in Folge Konkurses des Inhabers erloschen.

26. März. Die Firma C. Knöbel-Zügev in Lachen (S. II. A. B.
1883, pag. 344) ist in Folge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Kanlon Freiburg — Canton ie Fribonrg — Cantone ii Friborgo

Bureau Tafers (Bezirk Sense).

1890. 26. März. Inhaber der seit 26. Februar 1890 bestehenden
Einzelfirma Martin Zehnder in Alterswyl ist Martin Zehnder, von Birmens-
dorf, Kt. Aargau, in Alterswyl. Natur des Geschäftes: Spezerei- und
Tuchhandlung.

Basellani — Bäle-campagne — Basilea-Campagna

1890. 26. März. Die Firma Ed. llolinger in Liestal (S. II. A. B.
1883, 12. März, pag. 264) ertheilt Prokura an August Holinger, Sohn,
von und in Liestal.

Kanton St. Gallen — Canton de St-Gall — Cantone ii Ssh Gallo

Bureau St. Gallen.

1890. 25. März. Josef Scheier und Fidel Dürtscher, beide von Bürser-
berg und wohnhaft in St. Gallen, haben unter der Firma Scheier & Dürtscher
in St. Gallen eine Kolleklivgesellschaft eingegangen, welche im Jahre 1881
begonnen hat. Natur des Geschäfts: Baugeschäft.

Bureau Mels (Bezirk Sargans).

24. März. Unter der Firma Spar- & Kredit-Rassa Flums hat sich
eine Aktiengesellschaft mit dem Sitze in Flums gegründet, welche
folgende Zwecke hat: 1) Annahme von Sparkassageldern und verzinslichen
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Kapitalien; 2) Daiieihensgescbäfte auf Obligationen, Hypotheken und
Faustpfand; 3) Inkasso-Diskonto-Depositen-Kontokorrent, Wechselgeschäfte etc.;
4) Ausgabe von Kassaohligationen. Die Statuten sind am 20. Oktober 1889
von der Generalversammlung der Aktionäre festgestellt und am 9. März
1890 von derselben ergänzt worden. Die Gesellschaft ist auf unbestimmte
Zeit gegründet. Das Gesellschaftskapital besteht aus 100,000 Franken,
eingetheilt in 1000 Aktien zu 100 Franken. Die Aktien lauten auf den
Namen. Die Bekanntmachungen erfolgen durch die obligatorischen PubJi-
kationsmittel von Flums, z. Z. « Seezthal-Bote». Die Vertretung übt der
vom Verwaltungsrathe gewählte Verwalter. Er führt die für die Anstalt
verbindliche Unterschrift. Verwalter ist Johannes Baptist Stoop in Flums.

Bureau Wattioil (Bezirk Heu-Toggenburg).

25. März. Die Firma J. J. liunjerineister & C in Lichtensteig
(S. II. A. B. 1883, pag. 55) ist erloschen.

Inhaber der Firma J. S. Bürgermeister in Lichtensteig ist Joh. Jacob
Burgermeister von und in Lichtensteig. Natur des Geschäftes: Fabrikation
von Bottinenschäften en gros, sowie Handlung en dötail in Reiseartikeln,
Leder, Schäften und Schuhmacher-Fournituren.

Kanton iargan — Canton d'Argoyie — Cantone d'Arpyia

Bezirk Aarau.

1890, 27. März. Die Firma II. Wydler-Jläurlin in Aarau
(S. II. A. B. 1883, pag. 68) ist in Folge lodes des Inhabers derselben
erloschen. Damit ist auch die seinen Söhnen Heinrich WyiUer und Erwin
Wydler, beide in Aarau, ertheilte Prokura erloschen.

Heinrich Wydler, Erwin Wydler und Hans Wydler, alle von und in
Aarau, haben unter der Firma II. Wydler Söhne in Aarau eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit der Eintragung in's Handelsregister
ihren Anfang genommen hat. Die neue Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma H. Wydler-Bäurlin. Einzig die Herren
Heinrich Wydler und Erwin Wydler haben die Befugniß zur Führung der
rechtsverbindlichen Firmaunterschrift. Natur des Geschäftes: Färberei.
Geschäftslokal: Ziegelrain.

Kanton Tessin — Canton dn Tessin - Cantone del Ticino

Ufficio di Mendrisio.

ISftO. 27 marzo. La ditta « Calvi Giacomo », in Como, di cui il
proprietario ne ö il signor Calvi Agostino fü Giacomo, di Gomo, hä istituito
sotto la data del 1° gennajo 1890, in Chiasso, cantone Ticino, una suc-
cursale alla ditta Calvi Giacomo, di cui il proprietario ö il signor Calvi
Agostino fü Giacomo, di Como. Genere di commercio : Cristalleria, vetreria
e fabbrica di spechi.

Kanton Waadt - Canton de Vand - Cantone di Vand

Bureau de Lausanne.

1MIO. 24 mars. Sous la denomination de Francs tireurs Jeunes
suisses do Lausanne il a ötö fondö ä Lausanne, suivant Statuts du
7 avril 1889, une society ayant pour but d'exercer les membres de
celle-ci au tir aux armes de guerre en vue de la defense de la patrie.
Son siöge est ä Lausanne. La societe se compose de membres actifs,
passifs, honoraires et correspondants. Tout citoyen suisse, äg6 de 16 ans
rdvolus, peut etre admis comme membre actif. Les membres actifs peuvent
seuls concourir pour le subside federal. Les demandes d'admission doivent
etre adressöes par öcrit au comite, contresignees et presentees par deux
societaires. Les membres passifs peuvent sur leur demande devenir actifs
et participer aux tirs en payant la finance reglementaire; ils sont exonöres
de la finance d'entree. La finance d'entröe est de trois francs pour les
membres actifs, payable ä leur reception. Les membres passifs payent
une ootisation annuelle de cinq francs. La contribution annuelle pour
les membres actifs est fixöe au commencement de chaque ann6e par
l'assembiee generale. Un membre demissionnaire ayant commence l'annöe
est tenu d'en payer la finance totale. Toute demission doit etre adressee
par 6crit au comite; elle n'est admise que si le societaire a paye ses
contributions, ä ce döfaut et aprfes sonnnation du caissier, il pourra etre
exclu sans autre. 11 en sera de möme pour tout membre qui refuserait
le röglement de ses cotisations arrierees. La societe est administröe par
un comite compose de cinq membres, nommes par l'assembl6e generale
pour une annöe et reeiigibles. Le president, le secretaire et le caissier
engagent colleetivement la societe envers les tiers. Les assembles gen6rales
sont convoquees par cartes. La societe n'est responsable que pour les
biens qu'elle possöde; les societaires sont exoneres de toute responsabilite
personnelle. Le president est M. Auguste Joel, le secretaire Th. Völlmy
et le caissier Louis Ghessex, domicilies ä Lausanne.

24 mars. Le chef de la maison II. Michoud, ä Lausanne, est Henri-
Andrö Michoud de Lausanne, y domicilid. Genre de commerce: Exploitation
de l'hötel des Trois Suisses, ä Lausanne.

25 mars. Sous la denomination de Societe do tir Arc & Arbalete
de Lausanne il a ete fondö, par Statuts du 9 mai 1888, une sociö tö qui
a pour but d'ötablir des liens de confraternity entre les tireurs, en pro-
curant ä ses membres des moyens faciles de s'exercer au tir. Le siöge
de la society est ä Lausanne. Pour faire partie de la sociöty, il faut ötre
ägö de 18 ans et ne pas ytre privy de ses droits civiques. La demande
doit ytre signye par le candidat et deux inembres de la sociyty. La
inception d'un membre se fait dans l'assembiye du comity et par un ballottage
au scrutin secret. Pour etre admis, il faut obtenir les deux tiers des voix
des membres prysents. La finance d'entrye est fixye ä dix francs. La
cotisation annuelle est fixye ä quatre francs. Pour ytre prises en con-
sidyration, les dymissions doivent ytre adressyes au prysident avant le
31 dycembre; il faut de plus que le sociytaire soit parfaitement en rögle
avec la caisse. Les sociytaires sont exonyrys de toute responsability quant
aux engagements de la sociyty, lesquels sont garantis par les biens de
celle-ci. La sociötö est administree par un comity composy de neuf
membres, nommys par l'assembiye gynyrale ordinaire pour une annye et
ryyiigibles. Le prysident et le caissier possedent colleetivement la signature

sociale. Les assemblees generates sont anoncyes par carte de convocation.
Le prysident est M. Jean Dubois et le caissier M. Gh" Pavillard, les deux
domiciliys ä Lausanne.

Bureau de Moryes.
26 mars. La society en nom collectif Medard freren, ä Morges

(F. o. s. du c. de 1883, page 145), est dissoute ä dater du 31 decembre 1889.
Les deux fröres Victor et Marc Iledard, d'Echandens, domiciliys ä Morges,
ont constitud ä Morges, sous la raison sociale Rednrd freres, une nou-
velle sociyty en nom collectif, qui a commency le Ier janvier 1890. Cette
maison reprend l'actif et le passif de l'ancienne raison Redard fröres.

La nouvelle sociytö Redard fröres donne procuration ä Jean
Nicole, du Lieu, domiciliy ä Morges.

Bureau de Vevey.

25 mars. La maison X. Drabsch, ä Vevey (F. o. s. du c. du
18 mars 1890, page 218), modifie cette inscription en ce sens que la
raison sera dös ce jour Cave populaire, Leopold Drabseh, it Vevey.

26 mars. Le chef de la maison P. Roschi, Cave centrale, ä

Vevey, est Pauline Roschi, fille de Jacob Roschi, bourgeoise d'Oberwyl
(Berne), domiciliye ä Vevey. Genre de commerce : Epicerie, vins,
liqueurs, etc. Magasin : Rue des Deux-Marchös, 4, Vevev.

Kanton Gent — Canton de Geneve - Cantone di Ginem

18!)(). 25 mars. Le sieur A. M. Cherbuliez, arbitre de commerce, ä Geneve,
seul liquidateur de la societe en commandite J. Iiemard-Drevet & C°,

t commerce d'articles dc dcuil, ä Geneve, et dont Ventree en liquidation a He

publiee dans la F. o. s. du c. de 1889, page 210, declare la liquidation de

cette society terminee ä dater du 20 mars courant. Son inscription est, en

consequence, definitivement radiee.

25 mars. La procuration qui aoait iti conferee au sieur
Ch. Bloch Lambert, de La Cltaux-de-Fonds, par la maison Aug. Favre,
fabrique de pätes alimentaires, ä Chyne-Bougeries (F. o. s. du c.
de 1888, page 555), a cesse d'etre en vigueur ensuite de renonciation du

titulaire de la procuration. La procuration donnöe ä Louis Favre reste
seule valable.

25 mars. La societe en nom collectif Thorel & flls, ayant pour objet la
fabrication de la bijouterie, ä Geneve (F. o. s. du c. de 1883, page 131), Hani
dissoute par le fait du deces de l'associe Henri Thorel, fils, survenu le

27 fivrier dernier, la maison ne subsiste plus que pour sa liquidation, dont
reste seul chargö son fondö de procuration actuel, Eugöne-Alexis Thorel,
domiciliy ä Lancy (F. o. s. du c. de 1887, page 44).

25 mars. Le chef de la maison S. Guggenheim, ä Genöve, com-
mencye en 1889, est Samuel Guggenheim, de Baden (Argovie), domiciliy
ä Genöve. Genre d'affaires : Commission, reprysentation et importation.
Bureau : 43, Rue du Rhöne.

26 mars. Le chef de la maison C. Dubois, ä Genöve, est Charles-
David Dubois, de Genöve, domiciliö ä Chätelaine (Vernier). Genre de
commerce : Iteprösentation commerciale spöciale pour vins ötrangers. Bureau:
4 bis, Boulevard James-Fazy.

Spezifikation der gesetzlichen Baarschatt hei den schweizerischen Emissionsbanken

uuf den 25). März 1890.

Specification de l'encaisse Ksgale chez les hanones Demission snisses

au 29 inars 1890.

Ji'l

1

2
3
4
5
6

7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
23
24
25

26
27
28

29
30
31
32
33
34
35
36

Firma — Raison sociale

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschafüiche Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern in Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen
Crödit agricole et industriel de la Broye

ä Estavayer
Thurgauische Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank in Aarau
Toggenburger Bank, Lichten-teig
Banca della Svizzera italiana, Lugano
Thurg. Hypothekenhank in Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chur
Kantonale Spar- und Leihkasse, Luzern
Banque du commerce, Genöve

Appenzell A./Rh. Kantonalbank in Herisau
Bank in Zürich, Zürich
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Genöve, Genöve
Crödit Gruyörien ä Bulle
Zürcher Kantonalbank in Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen
Banque cantonale fribourgeoise ü Fribourg
Caisse d'amortissement de la dette

publique ä Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnißkasse des Kantons Uri in Altorf
Kantonale Spar- und Leihkasse von Nid-

walden in Stans
Banque populaire de la Gruyöre, Bulle
Banque cant1" neucMteloise, NeuchÜtel
Banque commerciale neuckütel"°,Neuchötel
Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen
Kantonalbank Schwyz, Schwyz

Depositum bei der Zentralstelle
Depot au bureau central
Gesetzliche B&arschaft 1

Encaisse legale J

Gold — Or

Fr.

2,891,560
650,970

4,130,895
879,420

2,253,680

328,690
257,310

1,450,380
412,840
887,150
491,310

1,370,770
936,695

7,441,365
950,035

2,606,565
6,685,740
1,510,410
1,868,615

146,445
8,435,015

603,580
481,590

605,245
4,052,425

204,895

208,230
147,800

1,193,510
1,375,480

574,390
702,985

1,261,220
226,040

28,145

58,254,395

1,700,000

69,954,395

Ct.

Silber — Argent

Fr.
1,551,420

159,250
937,470

80,360
1,531,240

29,565
594,880
619,120

15,635
181,265
119,190
330,605

39,865
361,295
622,665

3,655,200
523,555
485,055
227,045

33,795
4,502,700

50,630
30,355

12,485
487,070

21,710

39,280
4,640

231,130
104,020
124,845
429,610
743,140

6,685
13,405

18,855,130

1,350,000

20,205,180

CL

.a
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 29. März 1890.

Situation hebdomadaire des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) du 29 mars 1890.

Nr.

3

4
5

6
7
8
9

10

11
12
13
14
15

16
17
18
19
20

21
23
24
25
26

27
28
29
30
31

32
33
34

:

35
'

36

Firma

Raison sociale

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen....
Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thurg. Kantonalbank, "YVeinfelden

Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig
Banca della Svizzera italiana, Lugano

Thurgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chur
Kantonale Spar- und Leihkasse, Luzern
Banque du Commerce, Genöve
Appenzell A./Rh. Kantonalbank, Herisau

Bank in Zürich, Zürich
Bank in Basel, Basel....
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Genäve, Gcnfeve
Crddit Gruydrien, Bulle

Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen
Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Caisse d'amort. de la dette publique, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne

Ersparnißkasse des Kantons Uri, Altorf
Kant. Spar- und Leihkasse v. Nidw., Stans
Banque populaire de la Gruyfere, Bulle
Banque cantonale neuchäteloise, Neuchätel
Banq. commerciale neuchäteloise, Neuchätel

Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solotburn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen
Kantonalbank Schwyz

Stand am 22. März 1890
Etat au 22 mars 1890

Noten — Billets

Emission Circulation

* Wovon in

Abschnitten von

Dont en

tonpures de •

Fr. 1000

„ 500

„ 100
50

Fr. 10,258,000
15,7)8,000
85,980,200
34,709,150

Fr. 146,665,350

9,200,000
1,500,000

10,000,000
2,000,000
9,000,000

800,000
1,500,000
4,000,000
1,000,000
2,000,000

1,000,000
3,000,000
2,000,000

20,000,000
3,000,000

12,000,000
16,000,000
4,000,000
5,000,000

300,000

20,445,000
1,500,000
1,000,000
1,500,000

10,000,000

500,000
500,000
300,000

3,000,000
3,300,000

1,500,000
1,500,000
4,000,000

500,000
100,000

156,945,000
157,085,000

Geaelsliche Notendeck.
40 o/o der Zirkulation

Convertare lägale
dug billets

40ofo de la circulation

8,978,000
1,480,650
9,315,500
1,812,200
8,887,850

795,650
1,428,650
3,812,050

963,800
1,915,900

979,750
2,996,000
1,894,250

16,619,950
2,991,350

11,952,900
14,193,400
3,945,350
4,256,300

299,850

19,338,100
1,476,800

990,750
1,431,750
9,371,600

495,950
496,100
299,650

2,792,700
2,970,650

1,486,250
1,494,750
3,921,300

496,750
82,9< 0

Gesetzliche Baarschaft, inbegriffen das
Guthaben bei der Centralstelle

EspAces ayant cours Idgal,
y compris l'avolr au Bureau central

Fret Tflrfftgburer Thell

Partie disponible

* 146,665,350
144,141,450

— 140,000

Ausgewiesene Circulation

Circnlaiion aecusm.

Koten in Kassa der Danken

Billets che: Im banqies

Noten in Daaden Dritter
Billets en mains de tiers

3,591,200
592,260

3,726,200
724,880

3,555,140

318,260
571,460

1,524,820
385,520
766,360

391,900
1,198,400

757,700
6,647,980
1,196,540

4,781,160
5,677,360
1,578,140
1,702,520

119,940

7,735,240
590,720
396,300
572,700

3,748,640

198,380
198,440
119,860

1,117,080
1,188,260

594,500
597,900

1,568,520
198,700
33,160

58,666,140
57,656,580

Stand am 22 März 1890
Etat au 22 mars 1890

-f- 2,523,900

Fr. 146,665,350. -
| „ 10,366,200. —

J Fr. 136,299,150. —

Fr. 130,794,000. —

Fr.
1,386,231

272,810
1,406,588

237,936
814,533

39,995
300,509
550,910
64,116

302,247

218,627
508,681
218,860

1,495,724
276,362

1,480,703
1,637,285

417,558
393,185

60,300

5,974,186
92,861

115,645
45,030

1,104,347

28,225
49,070
32,580

348,471
349,052

178,974
534,695
514,664

34,023
8,390

21,493,385
23,779,670

-f 1,009,560

Noten in Händen Dritter
Billets en mains de tiers

Gesetzliche Baarschaft

Espeees legales en caisse

18

Noten
anderer Schweiz.
Emissionsbanken

Billets
d'autrea banquea

d'Emission euiBses

Uebrige
Kassabestände

Autres valeurs

en caisse

923,700
19,400

771,500
33,050

1,047,500

10,000
115,450
162,900
325,250

8,100

20,750
182,850
78,500

1,593,000
66,800

34,050
2,355,500

153,050
78,700
12,900

333,350
51,550
54,750
77,000

860,500

12,850
5,100

20,700
417,600
619,300

118,550
43,800

223,100
16,930
18,150

10,366,200
13,672,450

2,286,285

Fr. 136,299,150.

; } 80,159,525.

— 3,306,250

Fr.
126 557

15,460
82 512

102,211
33,111

3,139
15,400

126,175
84,678
81,208

42,795
6,948

59,710
82,022
4,102

5,773
30,615
57,475
45,447

5,916

331,468
38,544

1,779
5,536

108,093

473
3,801
1,609

43,789
381,905

31,940
25,589
24,538

3,643
5.876

2,019,856
1,562,305

+ 457,550

Ungedeckte Uircalation I
F 56 139 625.

te | ' 'Circulation non converte j

Gold - Or

Silber - Argent

Gesetzliche Baarschaft

Kncaisse metallique.

Ct.

69
05
97
53
81

16
34
54
23
99

70
99
25
15
68

59
98
36
50
11

60
95
67
93

84

78
87
55

93
75
48
41
07
35

53

Total

Fr.
6,027,688

899,930
5,986,801
1,098,078
5,450,284

371,394
1,002,819
2,364,806

859,565
1,157,916

674,072
1,896,880
1,114,770
9,818,726
1,543,804

6,301,686
9,700,760
2,206,223
2,219,852

199,056

14,374,244
773,676
568,474
700,266

5,321,581

239,928
256,411
174,749

1,926,941
2,538,518

923,965
1,201,984
2,330,822

253,318
65,576

92,545,581
96,671,005

Fr. 48,619,991.20

— 4,125,424

Fr. 59,951,395. —

„ 20,205.136. —

} Fr. 80,159,525. —

Fr. 82,174,009. 80

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken (inclusive Zweiganstalten) mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) avec operations restreintes.
(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.)

Vom 29. März 1890. -

(Articles 15 et 16 de la loi.)

Du 29 inars 1890.

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-Emission

Emission

Notendeckung nach Art. 15 des Gesetzes. — Couverture suivant l'article 15 de la loi.

Total

Noten anderer
schweizerischer

Emissionsbanken

Billets
d'autrea banques
d'6misaion suisses

Cbeks, innert 8 Tugen
f&llige Depot- n. Kassa-

acheine von Banken

Cheques, bong de caisse
et de d£pdt de banques,
£ck6ant dans les 8 jourg

Innert 4 Monaten fallige — Echeant dans les 4 mois

Schweizer Wechsel

Effets sur la Suisse

Ausland-Wechsel

Effets sur retranger

Lombard-Wechsel

Ayances sur
nantissement

Schyreiz. Staatnkassa-
sclieiue, Obligationen

nnd Coupons
Bons de caisse d'^tats

suisses, obligations des-
dltsdtats etleurscoupons

5
'

14
i 16

j.
17

19

31

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce ä Gen&ve

Bank in Zürich
Bank in Basel

Banque de Genäve

Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 22. März 1
1HQft

Etat au 22 mars J

9,000,000
20,000,000
12,000,000
16,000,000
5,000,000
3,300,000

1,047,500
1,593,000

34,050
2,355,500

78,700
619,300

28,000. —
3,949,457. 30

7,627,324. 60

3,019,067. 60

3,898,653. 65

9,210,001. 85

3,564,819. 90

596,119. 24

128,655. 27

146,446. 50

78,388. 85

3,106,430. —
4,638,400. —
7,525,625. 35

6,977,060. —

1,084,835. 55

675,680. —
505,000. —

8,099,506. 51

13,886,724. 60

10,578,712. 95

13,359,868. 92

11,021,933. 90

4,938,188. 75
;

65,300,000
65,500.000

5,728,050
6,819.400

28,000. —
119,812. 50

31,269,324. 90

30,782,285. 15
949,609. 86

837,941. Ol
24,008,030. 90
23,190,203. 60

505,000. —
505,000. -

62,488,015. 66

62,304,642. 20

— 200,000 — 1,091,350 — 91,812. 50 + 487,039. 75 -j- 61,668. 85 + 817,827. 30 — — + 183,373. 40 1

^Vlttiven — ,Vetil"

^
Ohne Fr. 42,692. 35 Scheidemünzen und nicht tarifirte fremde Münzen,
Sans fr. 42,692. 35 monnaies d'appoint et monnaies ätrangäres non taucifdes.

Diskonto am 29 März 1890 in Basel, Bern, Lausanne, St. Gallen, Zürich und
Fscompte te 29 mars 1890 ä Bäte, Berne, Lausanne, St-Gall, Zurich et Geneve

Nr.
Firma

Raison sociale

Gesetzliche
Baarschaft

Esphees ayant
cours Ihgal

Noteiideikung
n. Arts 15 ctar. Gesetzes

Couveiture d.billets
art. 15 de la loi

Uebrige kurzfällige
dispon. Guthaben

Autres crdances
disponibles ä

courie ächäance

Total

Noten-
Zirkulation

Billets
en circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
dcheant dans les

huit Jours

Wechsel-
Schulden

Engagements sur
effets de change

Total

5
14

16
; I?

19

31

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce ä Genäve
Bank in Zürich
Bank in Basel
Banque de Geneve
Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 22. Märzd lcnAEtat au 22 mars j

4,369,673. —
8.143.704. 70

6,261,863. Ol
7,314,645. —
2.095.705. 30

1,537,312. 60

8,699,506. 54

13,886,724. 60

10,578,742. 95

13,359,868. 92
11,024,983. 90

4,938,188. 75

1,201,399. 15

15,571. 95

198,488. 44

1,458,096. 62

28,375. 97

14,270,578. 69

22,046,001. 25

17,039,094. 40

22,132,610. 54

13,120,689. 20

6,503,877. 32

8,887,850
16,619,950
11,952,900
14,193,400
4,256,300
2,970,650

1,513,461. 03

4,240,674. 85

890,391. 90

3,949,653. 91

281,420. 70

388,627. 07

216,200. — 10,617,511. 03

20,860,624. 85

12,843,291. 90

18,143,053. 91

4,537,720. 70

3,359,277. 07

* 29,722,903. 61

29,670,098. 61
62,488,015. 66

62,304,642. 26
2,901,932. 13

3,222,690. 49
95,112,851. 40

95,197,431. 36
58,831,050
58,339,950

11,264,229. 46

10,176,565. 60
216,200. —
216,200. —

70,381,479. 46

68,732,715. 60

+ 52,805. — + 183,373. 40 — 320,758. 36 — 84,579. 96 + 541,100 + 1,087,663. 86 — — + 1,628,763. 86

Passiven — Passif

Genf 3Vi %.
3 7» °/o.
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Doit
Charges

B. 20.
Compte de profits et pertes

d-a- Credit G-ru.3rerieii a«

pour I'exercice 1889.

(Sauf ratification reglementaire.)

'«.lie
Avoir

Produits

14,584

5,902

116,356

15,930

52,530

205,304

87

65

50

07

09

198

11,578

500
182
662
469
859
135

599

2,762

1,797
742

11,970

5,648
52,861 60

40

64

07

45,852

23

11,450
4,480

4,979
47,550 1

34

85

I. Frais d'administration.
IndemnitEs aux niembres (le Padministration, non

compris les tantiemes.
Appointements et gratifications des employes et sur-

numeraires.
Location.
Chauffage, eclairage, service et surveillance.
Fournitures de bureau.
Ports de lettres et d'especes, depeches.
Timbre de commerce fribourgeois.
Divers.

II. Illipots.
Impot federal sur billets de banque pour 1888

et 1889.
Impöt cantonal sur billets de banque pour 1888

et 1889.
Autres impöts cantonaux.
Impöts communaux.

III. Interets passifs.

a. Sur engagements en comptes-courants.

A comptes de banques dAmission et correspon-
dants.

A comptes-courants creanciers.

A depots en comptes-courants.

b. Sur engagements d'autre nature.

Sur engagements a terme (bons de depots a terme) :

46,863 21 Interets et coupons payes.

3,377 05 IntErets et coupons Eckus, non

pergus.
28,812 61 Prorata d'intErets au 31 decem-

bre 1889.
79,052

33,200 A dEduire prorata d'intErets, in-
tErets et coupons non pergus
de I'exercice 1888.

Sur divers.

IV. Pertes et amortissement.

Sur effets escomptes sur la Suisse.

Sur effets publics, difference de cours.

VI. Benefice net.

Solde au 31 decembre 1888.
Benefice net de I'exercice 1889.

I. Produit du compte d'effets de change.

Effets escomptEs sur la Suisse:

IntErets pergus et commissions 36,284 25
llEescompte de l'exercico prEcE-

dent ä 5 '/s °/o 4,511 20

A dEduire: REescompte au 31 dE- 40,795 45

cembre 1889 a. 5'/a°/o 1,716' 30

Avances sur nantissement :

IntErets pergus et commissions 2,030 15

REescompte de I'exercice prEcE-
dent ä 5'/i°/o 203 45

A dEduire: REescompte au 31 dE- 2,233 60

cembre 1889 a, 51/g °/o 317 50

Effets a l'encaissement:
Produits d'encaissements, etc.

II. Interets actifs et commissions.

a. Sur criances en comptes-courants.

Des banques d'emission et correspondants
Des comptes-courants dEbiteurs

b. Sur autres criances et placements.

De creances sans engagement par lettre de

change:
Interets pergus
Prorata d'intErets au 31

decembre 1889

A deduire: Prorata d'interets
de I'exercice 1888

De creances hypothEcaires:
Interets pergus
Interets echus et non payEs
Prorata d'interets au 31 dE-

cembre 1889

A dEduire: Prorata d'interets et
intErets non payes de I'exercice

1888

D'effets publics:
Benefices sur les cours et intErets

pergus
Prorata d'interets au 31 dE-

cembre 1889

A deduire: Prorata d'interets de

I'exercice 1888

2,034 50

345 70

2,380 20

1,013 90

58 75
58 75

21 50

139 —

80 25

12,217 60

1,576 55

13,794 15

286 —

V. Produits divers.

Benefice sur participations
Divers

VII. Solde du benefice de l'annee precedente.

Solde de benefice report ä nouveau

39,079 15

1,916 !lO

1,485

1,778
137,654

1,366

58

14

30

75

13,508 !15

42,480 39

154,366

3,478

Annexe an compte de profits et pertes dn Credit Gruyerien pour I'exercice 1889.

Repartition dn benefice

proposEe par le conseil d'administration a PassemblEe generale des actionnaires et adoptee par celle-ci, dans sa rEunion du 17 mars 1890,
en derogation a Particle 48 * des Statuts.

Le benefice net de I'exercice 1889 s'ElEve ä 52,530. 07

repartis de la maniere suivante:
Aux actionnaires le 6'/2.%, soit fr. 32. 50 par action Fr. 32,500. —

Aux administrateurs-adjoints, tantiemes

Au fonds de reserve statutaire e'?'
A la reserve Eventuelle » 1 ' ~
A compte nouveau " ' ' )J' *

BEnEfice de I'exercice 1889 Fr. 52,530. 07

* Article 48 des Statuts: Sur les bEnEfices il est pr6lev6 le 15% pour fitre versö ä la reserve. Les deux tiers de cette somme sont attributes ä la reserve

statutaire et le tiers ä la reserve Eventuelle. Sur le surplus il est prElevE:
Pour le directeur, le 5 % ;

Pour le caissier, le 5 °/o:
Pour les administrateurs-adjoints, le 5 %.

Apriss ces prelEvements et ceux que PassemblEe pourrait encore dEcider, le bEnEfice qui reste, est rEparti par parts Egales entre toutes les actions.
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Actlf

IB. 20.
Bilan annuel

dL^jL Credit C^r^yerieii a, B-ulII©
au 31 dßcfimbre 1889.

(Sanf ratification reglementaire.) Passlf

288,127

37,720

777,780 80

2,798,915

140,405

193,050

21,417

2,002

; 4,259,419

82

86

02

80

50

80

120,000
119,645
239,645

7,650
32,500

8,332

2,150
35,570

692,318

82

75

39,180 —

46,282 05

2,782,739 50
4,950

10,050

1.175

21,100
119,305

52

I. Caisse.

Converture des billets en espeoes ayant cours lEgal.
Antres valeurs en especes ayant cours legal.
Encatsse legale.
Propres billets (voir annexe n" 1).
Billets des antres banques d'Emission suisses.

Autres valeurs en caisse.

II. Creances ä courte echeance.

(Disponibles au plus tard dans les 8 jours.)

Banques d'Emission suisses, comptes debiteurs.
Correspondents debiteurs.

III. Creances sur effets de change.

Effets escomptfis sur Ja Suisse :

348,803
40,845
70,835

231,835

75 Melius dans les 30 jours.
„ entre 31—60 „

„ 61—90 „
„ apres 90 „

Avances sur nantissements :

5,030
22,750
5,250
6,150

echus dans les 30 jours.
„ entre 31—60 „

B<
61—90 „

„ apres 90 „

Effets ä l'encaissement.

IT. Autres creances a terme.

(Disponibles apres 8 jours.)

Comptes courants debiteurs avec credit convert.
Creances sans engagement par lettre de change,

avec garantie.
Creances sans engagement par lettre de change,

sans garantie.
Creances hypothEcaires.

Y. Placements a terme indeflni.

ions 1 „1 voir annexe n° 2.
igations J

Actions
Obligations

Effets publies.

YI. Yaleurs en nantissement.

Effets publics deposes ä la caisse de consignation
cantonale en converture des billets de banque
(voir annexe n" 2).

YII. Placements fixes.

Participations.

VIII. Comptes d'ordre.

Prorata d'interets sur articles de l'actif (voir
detail dans le compte de profits et pertes).

I. Emission de billets.
Billets en circulation

jPropres billets en caisse voir annexe n" 1

II. Engagements ä courte echeance.
(Payables au plus tard dans les 8 jours.)

Banques demission suisses, comptes crEanciers
Correspondents crEanciers
Comptes courants crEanciers (voir annexe n" 3)
Depots en comptes courants crEanciers (voir annexe

n" 4)
Dividendes echus et non encaissEs
Tantiemes

IY. Autres engagements a terme.
(Avec terme de remboursement depassant 8 jours.)

Bons de dEpot a terme echus ou dont le
remboursement peut avoir lieu dans le courant de
1'annEe 1890 apres dEnonciation prealable

Bons de depots ä terme dont le remboursement
ne peut etre exige dans le courant de 1'annEe 1890.

Y. Comptes d'ordre.
Reescompte sur articles de l'aetif 1 Volr d^tail
Prorata d'interets des bons de de- dan»iecompteds

pots ä terme J Proflt»et Perte'

Dividende a repartir pour l'annee 1889

YI. Fonds propres.
Capital versE

Fonds de reserve statutaire 1 y compris la rEpar-
Eeserve Eventuelle J tition de 1889
Report du solde de benefice pour 1'annEe 1890

292,350
7,650

56,721
220,991
241,521

1,513,940
1,365
1,376

394,502

722,149

2,033

32,189
32,500

500,000
210,000

26,475

55
45
10

23

50

i?2
3,653 57

300,000

2,035,915

1,116,651

66,723

740,128

4,259,419

83

92

46

59

80

Annexes au Mian annuel da Credit Gruy&rien an 31 ddcembre 1889.

Annexe u" 2. Inventaire «les litres.Annexe 11° 1. Etat «les billets «le banqne au 31 dEcembre 1889.

Emission En caisse En circulation

Billets de banque de fr. 100 225,000 3,400 221,600
70,75050 75,000

300,000

4,250

7,650 292,350

Annexe 11° lt. Comptes courants creanciers.
Les comptes courants crEanciers soit 7 comptes avec un avoir

d'ensemble Fr. 241,521. 10

sont rembonrsables dans tous les cas dans les 8 jours.

Annexe n° 4. DEp6ts en comptes courants.
Dans la pratique ces dEpots sont remboursEs a requete. Toutefois l'Etablisse-

ment peut exiger eventuellement un avertissement de 1 a 20 jours pour tout
prElevement; par consEquent, le montant total peut Etre remboursE apres un
terme dEpassant huit jours.
882 comptes avec un avoir d'ensemble Fr. 1,513,940. 23

remboursables eventuellement apres huit jours, mais dans la regie dans
les 8 jours.

[
Nombre Designation des titres Nominal Cours Somme TOTAL

I. Obligations.
a. Formant la couverture du 60%

de I'emission.

50
170

3V* % oblig. Etat de Fribourg de fr. 500
3%% „ „1000

25,000
170,000

99
99

21,750
168,300 193,050

6. En possession de la banque.
7

16
100'

3 V« % oblig. Etat de Fribourg de fr. 500
3%% b 1000
4'/a % „ Cliemins de fer Viege-Zer-

matt de fr. 1000

3,500
16,000

100,000

99
99

100

3,465
15,840

100,000 119,305

II. Actions. 1

1 11

16

Actions Caisse hypothEcaire fribour-
geoise de fr. 500

Actions Banque nouvelle des chemins
de fer de fr. 5000 dont fr. 1000 rersEs

5,500

16,000

580

920

6,380

14,720 21,100
333,455
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Auszug aus den Bundesrathsverhandlungen.
Sitzung vom 28. März 1890.

Eisenbahnen. Die in Art. 6 der Konzession einer schmalspurigen Eisenbahn vom
Bahnhof Neuenburg nach Serriöres, vom 23. März 1888 (E. A. S. X. 15) zur Einreichung
der vorschriftsgemäßen technischen und finanziellen Vorlagen, sowie der Statuten
angesetzte Frist wird um ein Jahr, d. h. bis zum 23. März 1891 verlängert; ebenso die
durch Bundesbeschluß vom 20. Dezember 1888 (E. A. S. X. 110) angesetzte Frist zur
Vollendung und Inbetriebsetzung der Eisenbahn von Dielsdorf nach Niederweningen
(1. Oktober 1890) bis zum 1. Juni 1891.

Extrait des deliberations dn eonseil föderal.
Seance du 28 mars 1890.

Chemins de fer. Le conseil föderal a döcidö que le dölai fixö ä l'article 5 de la
concession d'un chemin de fer k voie ötroite des la gare de Neuchätel ä Serriöres, du
23 mars 1888 (R. 0. des chemins de fer, nouv. Serie. X. 15) delai pour la production
des documents techniques et financiers, ainsi que des Statuts de la society, est prolonge
d'une annöe, soit jusqu'au 23 mars 1891. II a de meme prolong^, jusqu'au lOTjuin 1891
le dölai fixö par l'arrete föderal du 20 decembre 1888 (ibidem, 115) pour l'achövement
et la mise en exploitation d'un chemin de fer de Dielsdorf k Niederweningen (Zurich)

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Zollwesen. — Douanes.

Deutschland. Ueber die Wirkungen des bisherigen zollpolitischen
Systems in Deutschland und die muthmaßlichen Folgen des Regierungswechsels

äußert sich die Leipziger «Wochenschrift für Spinnerei und Weberei»
u. a. wie folgt;

„Durch das nach 1870 steigende Ansehen des Reiches ist der Einfluß der deutschen
Industrie und nicht zuletzt jener unserer Textilgroßgewerbe auf dem Weltmarkt gewachsen.
Zu nie geahnter Höhe steigerte sich unsere Ausfuhr, namentlich in Textilfabrikaten;
Engländern und Fianzosen haben wir Absatzgebiete entrungen, die für alle Ewigkeit
in ihrem Besitz befestigt schienen. Es wäre uns dieses nicht möglich gewesen, ohne
die hohe Achtung, welche Bismarck's äußere Politik dem Reiche gegeben hatte. Denn

ohne diese Achtung, ohne den Rückhalt an einem starken Reiche zu haben, würde es
auch der erhöhten technischen Leistungsfähigkeit unserer Industrie nicht möglich gewesen
sein, sich auf dem Weltmarkt aus einer subalternen Stellung in eine gebietende
aufzuschwingen.

Das ist die eine Richtung des Bismarck'schen Einflusses auf unseren Handel; die
andere nahm ihren Anfang mit der Aera der Schutzzölle. Auf diesem Gebiet hat
der Fürst niemals jene lebhafte Zustimmung gefunden, welche man ihm sonst im deutschen
Bürgerthum stets mit unvergleichlicher Begeisterung entgegenbrachte. Im Anfange zwar
waren selbst die berechtigten Vertretungen der deutschen Handelsinteressen der neuen
Zollgesetzgebung nicht abgeneigt. Bald zeigte sich indeß, daß diese ein zweischneidiges
Schwert sei, das seine ganze Schärfe auch gegen den kehren könne, welcher es zuerst
gezückt. Nachdem sich Deutschland durch hohe Zölle gegen zahlreiche ausländische
Fabrikate abgeschlossen, griffen die betroffenen Staaten zu dem gleichen Mittel und es
entwickelte sich so eine internationale Zollgesetzgebung, die das Absperrungssystem als
der handelspolitischen Weisheit letzten Schluß betrachtet.

Die deutsche Textilindustrie hat unter diesem Absperungssystem sehr schwer zu
leiden. Für Strumpfwaaren und Webartikel sind Rußland und Oesterreich aus dem
Kreise unserer Käufer durch die Zollgesetzgebung nahezu ausgeschieden, die Ausfuhr
nach Frankreich, Italien und den Vereinigten Staaten hat sich erschwert. Nur mit Mühe
tragen einzelne Zweige der deutschen Textilindustrie die seit unseren Schutzzöllen
erhöhten Zölle des Auslandes und die meisten Gründe, mit denen man in Deutschland
die Schutzzölle in der vorhandenen Ausdehnung den breiten Bevölkerungskreisen genießbar
machen wollte, haben sich als unhaltbar erwiesen.

Heute wird man auch nach dem Rücktritt Bismarck's an dem bestehenden System
nicht ohne Weiteres stark rütteln dürfen. Auch auf dem Gebiet der Handelspolitik hat
sich die Gesetzgebung eines Staates organisch zu vollziehen. Aber wir sind davon
überzeugt, daß eine extreme internationale Schutzzollpolitik von deutscher Seite nicht mehr
gekräftigt wird; ebenso wird sich unsere Regierung von dem anderen Extreme, dem des
absoluten Freihandels, fernzuhalten wissen."

Verschiedenes. — Ulvers.
Situation de la Banque nationale de Belgique.

20 mars. 27 mars. 20 mars. 27 mars.
Fr. Fr. Fr. Fr.

Encaisse mötallique 107,187,093 105,737,598 Circulat. de billets 371,282,830 375,242,250
Portefeuille 301,445,805 319,249,002 Comptes courants 60,225,493 74,800,730

Telegraphen*. La ligne Moulmein-Bangkok est retablie.

Insertionspreis:
Die halbe Spaltenbreite 25 Cts.,

die ganze Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile.
Privat-Anzeigen — Annonces non officielles Prix d'irLsertion:

25 cts. la petite ligne,
50 cts. la ligne de la largeur d'nne colonne.

Basler Handelsbank.
Die siebenundzwanzigste ordentliche Generalversammlung

der Aktionäre der Basler Handelsbank wird

Freitag den 18. April, Vormittags 10 Ulir,
im Saale des Stadtkasino in Basel

stattfinden.
Die Traktanden sind.:

a. Prüfung und Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrathes und
der Jahresrechnung unter vorhergehender Berichterstattung der
Kontroistelle.

b. Bestimmung über die Verwendung des Reingewinnes und den
Betrag der auszuzahlenden Dividende, sowie des Zeitpunktes der
Auszahlung.

c. Erneuerungswahl von fünf im Austritt befindlichen Verwaltungs-
rälhen.

d. Beschlußnahme über allfällige weitere Anträge des Verwaltungsrathes

oder einzelner Aktionäre.
Behufs Theilnahme an der Generalversammlung müssen die Aktien bis

10. April inklusive an der Kasse der Basler Handelsbank (Schilthof,
Freiestraße 96) gegen Empfangsscheine deponirt werden, wo dieselben unmittelbar

nach der Generalversammlung gegen Rückgabe der Scheine wieder
bezogen werden können.

Die Rechnung und ßilauz nebst Bericht der Herren Revisoren
können von den Tit. Aktionären vom 10. April hinweg an der Kasse
der Basler Handelshank eingesehen werden.

Basel, den 27. März 1890.
IN'amens des Verwaltungsrathes der Basler Handelsbank,

Der Präsident:
(II 1000 Q) A. Köelilin-Geigy.

Bank in W iiitertliiir.
SliYidendeEi-K&thHuiig.

In der heute abgehaltenen Gäneralversammlung der Aktionäre wurde
die Dividende für die Geschäftsperiode vom 1. Januar bis 31. Dezember 1889
auf 6 °/o für die Stammaktien sowohl wie für die Prioritätsaktien festgesetzt

gleich Fr. 24 per Coupon.
Die Einlösung erfolgt vom 25. März an bei den nachstehenden

Zahlstellen gegen Rückgabe der mit Nununernverzeichniss versehenen Coupons
Nr. 6 der Stammaktien und Coupons Nr. 3 der Prioritätsaktien.

Zfililstcllen:
an unserer Kassa.
bei der Tit. Schweizer. Kreditanstalt, der Zürcher Kantonal¬

bank und dem Zürcher Bankverein,
bei dem Tit. Basler Bankverein, Basler Handelsbank, den

Herren von Speyr & Co. und Zahn & Co.
bei den Herren Mandry & Dorn und der Tit. Schweizer.

Unionbank.
bei der Tit. Glarner Kantonalbank und Bank in Glarus.
hei der Tit. Aargauischen Bank und Aargauischen Credit-

anstalt.
bei den Herren Zündel & Co.
bei der Tit. Eidgenössischen Bank,
bei der Tit. Graubündner Kantonalbank,
bei der Tit. Bank in Luzern.

den 22. März 1890. (OF 5214)
Namens des Verwaltungsrathes,

Oer Präsident: Ed. Nutzer. Der Direktor: Keller.

In Winterthur
» Zürich

» Basel

» St. Gallen

» Glarus
» Aaruu

» Scliaffhausen
» Bern
» Chur
» Luzern

Winterthur,

„SCHWEIZ"
Transport-Versicherungs-Gesellschaft,

Ziii-ioli.
Die Tit. Herren Aktionäre werden hiemit zu der

Donnerstag den 24. April, Vormittags 9l/s Uhr,
im GexieliäftMlokale unserer Gesellschaft stattfindenden

zwanzigsten ordentlichen Generalversanlnni
eingeladen, in welcher folgende Geschäfte zur Verhandlung kommen werden :

1) Bericht des Verwaltungsrathes über das Rechnungsjahr 1889 und
Abnahme der Jahresrechnung auf Grundlage des schriftlichen
Berichtes von zwei Rechnungsrevisoren.

2) Vertheilung des Jahresgewinnes.
3) Wahlen in den Verwaltungsrath
4) Wahl zweier Rechnungsrevisoren und zweier Suppleanten für das

Rechnungsjahr 1890.
Die Stimmkarten können von Montag den 21. April ab bis Donnerstag

den 24. April, Morgens 9 Uhr, auf dem Bureau der Gesellschaft in Empfang
genommen werden.

Zürich, den 28. März 1890.

„Schweiz"
Traiisport-Versiclieriings-Gesellscliaft.

Namens des Verwaltungsrathes,
Der Präsident: Der Direktor:

(H1218Z) Itledtniaim-Aief. II. Knorr.

Bank für Graubünden.
Dividenden-Zahlung.

Gegen Ablieferung der betreffenden Coupons kann die Dividende für
das Jahr 1889

mit lfr. 33 per Aktie
bei der Tit. Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich, bei unserm Comptoir
in Samaden und an unserer Kasse in Chur bezogen werden.

Chur, den 27. März 1890.

(H 301 Ch) Die Direktion.

Floretspinnerei Augenstern.
Der Dividendenschein Nr. 18 unserer Aktien wird von heute an mit

Fr. 150 - «°/o !»• A.
an der Kasse der Basler Handelsbank eingelöst.

Basel, 25. März 1890. (H 959 Q)

Sociöte ImmobiMere du Tir de Carouge en liquidation.
Les actionnaires peuvent encaisser, dös le 5 avril courant, une unique

röpartition de fr. 1. 20 par action. Le paiement est effectuö contre remise
du titre chez M. Henri Maitre, arbitre de commerce, 4, Rue du Marchö,
ä Geneve.

Aargauische Kreditanstalt in Aarau.
Wir nehmen bis auf Weiteres Gelder an gegen unsere Obligationen

ä 31/« °/o verzinslich auf 2 Jahre fest / und nachher gegenseitig auf sechs
ä il8/4 °/° verzinslich auf 5 Jahre fest j Monate kündbar.

Aarau, im Januar 1890. Die Direktion.
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Kanton Bern.
Wirthschaftskonzessions-Anleihen von 1880

Fr. 2,300,000 ä 4Vs °/o.

Auf 1. Juli 1890 kommen gemäß § 13 des Gesetzes vom 4. Mai 1879

zur Rückzahlung:
Die 10. Amortisationsserie pro 1. Juli 1890 mit Fr. 221,000 und es

sind hiefür folgende 442 Obligationen ausgeloost worden :

9 20 22 34 35 40 50 109 160 191 227
236 257 296 304 311 328 341 345 350 356 357
359 368 371 386 388 403 411 457 486 505 522
524 593 596 630 631 661 672 710 775 781 788
791 797 809 827 832 841 855 858 880 886 888
946 960 962 973 979 1005 1007 1034 1059 1072 1087

1089 1110 1115 1148 1164 1169 1173 1175 1187 1232 1251
1259 1262 1267 1283 1308 1342 1353 1368 1372 1399 1403
1443 1447 1457 1462 1487 1498 1500 1516 1541 1544 1550
1568 1575 1578 1597 1615 1631 1646 1671 1672 1685 1686
1717 1719 1746 1754 1779 1783 1791 1796 1798 1810 1813
1824 1826 1827 1828 1829 1837 1840 1847 1848 1858 1863
1881 1898 1911 1928 1930 1949 1951 1963 1971 1976 1988
2016 2019 2027 2045 2064 2075 2085 2087 2101 2131 2139
2145 2153 2162 2182 2193 2203 2212 2232 2235 2249 2263
2284 2291 2299 2301 2306 2320 2334 2340 2354 2382 2392
2422 2443 2468 2484 2487 2490 2517 2540 2548 2549 2571
2578 2583 2590 2592 2599 2600 2619 2621 2664 2671 2674
2682 2731 2737 2738 2744 2751 2756 2772 2778 2784 2787
2792 2799 2832 2839 2841 2842 2854 2859 2895 2903 2921
2922 2929 2945 2980 2981 2994 2999 3010 3022 3026 3032
3040 3047 3053 3057 3086 3092 3095 3097 3106 3109 3118
3123 3137 3138 3139 3144 3146 3149 3162 3166 3187 3196
3207 3216 3229 3252 3259 3261 3269 3276 3280 3281 3282
3284 3306 3310 3315 3318 3319 3348 3359 3363 3364 3387
3388 3391 3393 3401 3408 3414 3435 3441 3447 3457 3458
3462 3473 3492 3493 3503 3524 3544 3547 3551 3558 3562
3565 3570 3584 3614 3616 3618 3619 3622 3625 3632 3639
3641 3647 3648 3651 3652 3696 3704 3709 3713 3714 3719
3724 3731 3736 3746 3749 3750 3759 3766 3777 3792 3800
3811 3816 3828 3831 3836 3853 3865 3866 3882 3886 3890
3891 3893 3898 3899 3903 3912 3913 3915 3941 3947 3968
3978 3987 3988 4003 4010 4013 4015 4017 4021 4023 4030
4042 4054 4069 4078 4118 4129 4132 4134 4141 4143 4145
4161 4170 4182 4186 4193 4198 4203 4217 4221 4222 4225
4228 4232 4234 4242 4245 4248 4250 4261 4262 4263 4279
4280 4290 4292 4295 4302 4307 4313 4314 4322 4335 4336
4344 4358 4362 4368 4382 4386 4389 4397 4404 4413 4418
4419 4420 4434 4441 4442 4452 4454 4457 4472 4478 4482
4513 4516 4527 4535 4538 4559 4565 4568 4575 4583 4584
4592 4595.

Von den frühern Amortisationsserien dieses Anleihens sind noch
folgende Nummern nicht zur Einlösung präsentirt worden :

Neunte Amortisationsserie pro 1. Juli 1889.
Nr. 1533 1545 2652.

Von früher gekündeten Obligationen anderer Anleihen sind noch
folgende Nummern ausstehend :

4 °/o Anleihen 1885 von Fr. 13,000,000.
Erste Amortisationsserie auf 31. Dezember 1889.

Nr. 54633 55707 56059 56395 58688 59590 61222 61737
62147 62166 62170 63317 63462.

4 °/o Anleihen von 1880, Fr. 51,000,000,
gekündet auf 31. März 1888.

Nr. 37280.

4Vs % Anleihen von 1861, Fr. 12,000,000,
gekündet auf 31. Dezember 1880.

Litt. A, Nr. 251.

41/« % Anleihen von 1877, Fr. 10,000,000,
gekündet auf 31. Dezember 1885.

Nr. 5197 7253 7254 7255 7256 7257 7258

l>ie betreffenden Inhaber werden darauf aufmerksam
gemacht, das* alle diese Titel von den angegebenen
Terminen au nicht mehr zinstragend sind.

Bern, den 25. März 1890.
Der Fimmdirelüor:

Scheurer.

Bank für Appenzell Ä.-Rh. in Herisau.

Dividende-Zahlung.
Die heutige Generalversammlung der Aktionäre hat die Dividende pro

1889 auf 37a °/« festgesetzt und es wird demnach der Aktien-Coupon
Ir. 5 mit Fr. 17. 5©

von heute an bei unserer Kasse hier, sowie Mittwoch und Samstag in
unserem Gomptoir in St. Gallen eingelöst.

Herisau, den 20. März 1890.

(m 6483 z) Die Direktion.

„HELVETIA"
Schweiz. Feuerversicherungs-Gesellschaft

in St. Grallen.
Die Tit. Herren Aktionäre werden hiemit zu der

Dienstag den 29. April 1890, Vormittags 9Vs Uhr,
iu uuserm Verwaltungsgebäude

stattfindenden

sfetaiimiuiistes orientliclen GeneralTenamnlnii
eingeladen, in welcher folgende Geschäfte zur Behandlung kommen werden:

1) Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrathes, der Bilanz, sowie
der Gewinn- und Verlustrechnung für das Rechnungsjahr 1889.

2) Abnahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren.
3) Vertheilung des Jahresgewinnes.
4) Wahl von drei Mitgliedern in den Verwaltungsrath.
5) Wahl von zwei Mitgliedern und zwei Stellvertretern in die Direktion

aus der Mitte der Verwaltungsrathsmitglieder für die Dauer eines
Jahres.

6) Wahl von fünf Rechnungsrevisoren für das Rechnungsjahr 1890.
Für die Stimmberechtigung sind die §§ 21 und 22 der Statuten

maßgebend. Die Stimmkarten können an unserer Zentralkassa vom 26. April
an bezogen werden.

Vom 21. April an werden die Bilanz und die Rechnung über Gewinn
und Verlust, sammt dem Revisionsbericht, am Gesellschaftssitze zur
Einsicht der Herren Aktionäre aufgelegt.

Da die Generalversammlung nur bei Anwesenheit von wenigstens
40 Aktionären, welche zusammen mindestens 200 Aktien repräsentiren,
beschlußfähig ist, so werden die Herren Aktionäre dringend eingeladen, die
Generalversammlung zu besuchen. (OG2765)

St. Gallen, den 26. März 1890.

„Helvetia", Schweiz. Feuerversichcruugs-Gesellscliaft:
Ilterlocher. Grossmann.

Allgemeine

Versicherungs-Gesellschaft „Helvetia"
in St. Gallen.

Die Tit. Herren Aktionäre werden hiemit zu der

Dienstag den 29. April 1890, Vormittags 11 Uhr,
Iii uiiserm Verwaltnngsgebändc

stattfindenden

eiMDiärelssiptra oräeitlicta Generalversammlnnc

eingeladen, in welcher folgende Geschäfte zur Verhandlung kommen werden:
1) Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrathes, der Bilanz, sowie

der Gewinn- und Verlustrechnung für das Rechnungsjahr 1889.
2) Abnahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren.
3) Vertheilung des Jahresgewinnes.
4) Wahl von drei Mitgliedern in den Verwaltungsrath.
5) Wahl von zwei Mitgliedern und zwei Stellvertretern in die Direktion

aus der Mitte der^ Verwaltungsrathsmitglieder für die Dauer eines
Jahres.

6) Wahl von drei Rechnungsrevisoren und eines Suppleanten für das
Rechnungsjahr 1890.

Für die Stimmberechtigung sind die §§21 und 22 der Statuten
maßgebend. Die Stimmkarten können an unserer Zentralkassa vom 26. April
an bezogen werden.

Vom 21. April an werden die Bilanz und die Rechnung über Gewinn
und Verlust, sammt dem Revisionsbericht, am Gesellschaftssitze zur
Einsicht der Herren Aktionäre aufgelegt.

Da die Generalversammlung nur bei Anwesenheit von wenigstens
25 Aktionären, welche zusammen Aktien im Nennwerthe von mindestens
1 Million Franken repräsentiren, beschlußfähig ist, so werden die Herren
Aktionäre dringend eingeladen, die Generalversammlung zu besuchen.

St. Gallen, den 26. März 1890. (0 2768G)
Allgemeine Versicherungs-Gesellschaft „Helvetia":

Iherloclier. Grossmanu.

Spar- und Leihkasse Zofingen.
Die Tit. Aktionäre werden hiemit zu der KaniNtag den 12. April

1800, Nachmittags 2 IJlir, im Itatliliaussaalc Zofingen
stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

Traktanden :

1) Passation der Jahresrechnung pro 1889 und Beschlußfassung über
Verwendung des Reingewinnes.

2) Periodische Gesammterneuerungswahl der Mitglieder des
Verwaltungsrathes nach Art. 15 der Statuten.

3) Wahl von drei Rechnungsrevisoren fur das Jahr 1890.
Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust sammt dem

Revisorenbericht sind acht Tage vor der Generalversammlung im Bureau
der Verwaltung zur Einsicht der Tit. Aktionäre aufgelegt

Die Eintrittskarten können gegen Ausweis über den Aktienbesitz an
unserer Kasse erhoben werden.

Zofingen, den 26. März 1890.
(Z44Q) Der Präsident des Verwaltungsrathes:

ltud. Nuter-Hiiuz.
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Basler Bankverein.
i>np<nTcw.' #

Emission von 6000 Aktien zu Fr. 500 jede.
Die Generalversammlung unserer Aktionäre vom 27. dies hat beschlossen, das Aktienkapital der Gesellschaft von Zwölf auf Fünfzehn Millionen

Franken zu erhöhen.
In Ausführung dieses Beschlusses gelangen die neu zu emittirenden 6000 Aktien zu folgenden Bedingungen zur Ausgabe:
Diese Aktien nehmen an dem bilanzmäßigen Reingewinne des Jahres 1890 pro rata temporis der geleisteten Einzahlungen Theil, was nach Maßgabe

der hiefür weiter unten festgesetzten Einzahlungstermine einem '/a Jahreserträgnisse gleichkommt. Vom 1. Januar 1891 ab partizipiren sie an dem
Reingewinn im gleichen Verhältnisse wie die früher ausgegebenen 24000 Aktien.

Die Emission der neuen Aktien erfolgt zum Kurse von

Fr. S75
für jede Aktie von Fr. 500 Nominal.

Das Aufgeld von Fr. 175 per Aktie wird gemäß § 4 der Statuten wie folgt verwendet:
Fr. 50 pro Aktie zur AeufTnung des Reservefonds auf 10 °/o des Aktienkapitals und restliche

» 125 pro Aktie werden abzüglich der Emissionskosten der Spezial-Reserve zugewiesen.
Das Bezugsrecht auf die zur Emission gelangenden Aktien ist ausschliesslich «leu Inhabern der dermalen ausgegebenen

24000 Aktien und zwar im Verhältnisse von einer nenen Aktie auf je vier alte Aktien, im Uebrigen nach Maßgabe der hiefür
festgesetzten Modalitäten vorbehalten.

Ueber die auf diesem Wege etwa nicht beansprucht werdenden neuen Aktien behält sich der Verwaltungsrath weitere Verfügung vor. Die neuen
Aktien werden vorläufig in auf den Inhaber lautenden Interimsscheinen ausgegeben, deren kostenfreier Umtausch gegen die definitiven Stücke anläßlich
der Dividenden-Zahlung für das Jahr 1890 stattfinden wird, worüber besondere Bekanntmachung vorbehalten bleibt.

Die Einzahlung auf die neuen Aktien hat wie folgt zu geschehen:
Fr. 425 50 °/o des Nominalwerthes sammt dem Aufgeld von Fr. 175 vom 10. bis 15. April 1890,

» 250 restliche 50 °/o des Nominalbetrages vom 20. bis 25. September 1890,

zusammen Fr. 675.

Behufs Geltendmachung des Anrechts werden die Inhaber der alten Aktien hiermit eingeladen, ihre Stücke, welche durch die Zahl 4 theilbar sein
müssen, in dem Zeitraum vom

10. bis 15. April 1890

in Basel an der Kasse des Basler Bankvereins,
in Frankfurt a. M, bei der Frankfurter Filiale der Deutschen Bank,

behufs Abstempelung einzureichen und gegen Zahlung der I. Rate von Fr. 425 für je«le neue Aktie die entsprechende Anzahl Interimsscheine

in Empfang zu nehmen.
In Frankfurt haben die Einzahlungen zum jeweiligen Tages-Kurse von kurz Schweiz, sowie zuzüglich des deutschen Reichsstempels von Mk. 2

für jede neue Aktie zu geschehen.
Die benöthigten Formulare können bei obigen Stellen in Empfang genommen werden.

Basel, 29. März 1890. (H 1024 Q)

Der Verwaltungsrath
des Basler Bankvereins.

Compapie generale des Tramways snisses.

Messieurs les actionnaires sont convoquös en asseinblee g4>n£-
rale ordinaire et extraordinaire pour le samedi, 19 avril
1890, & 3 heures apr£s-mi<li, au siöge social ä Geneve, 6, Rue
du Commerce.

Assemblee generale ordinaire.
Ordre du jour:

Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1889.
Rapport de M. Je commissaire-vörificateur.
Approbation des comptes et fixation du dividende.
Nomination d'un administrateur et d'un commissaire-vörificateur.
Propositions du conseil d'administration.

Assemblee generale extraordinaire.
Ordre du jour:

1° Modification aux Statuts.

Le bilan et le compte de profits et pertes au 31 döcembre 1889, ainsi
que le rapport de M. le commissaire-vörificateur, sont ä la disposition de
MM. les actionnaires, au siöge de la compagnie, ä partir de ce jour.

"KB. four afcsister ä l'assemblöe generale, les propriötaires d'actions de-
vront döposer leurs titres au siege social de la compagnie, a
Geneve, ou ä la Societe de depots et comptcs-courants, Place
de l'Opera, 2, Paris, cinq jours au moins avant l'öpoque fixöe
pour la röunion. (H 2252 X)

Spinnerei Felsenau.
Die diesjährige 'Generalversammlung der Aktionäre findet

Samstag <len 19. April, Tormittags 11 Uhr, im Gebäude
der Eidgenössischen Bank in Hern statt.

Tralitanden:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahesrechnung pro 1889.
2) Bericht der Rechnungsrevisoren.
3) Wahl der Rechnungsrevisoren pro 1890.

Die Eintrittskarten können gegen Ausweis über den Aktienbesitz von
heute an auf unserem Bureau erhoben werden, wo auch die Jahresbilanz
zur Einsicht aufliegt.

(B4io7) Der Yenvaltungsrath.

Basler Bankverein.
Dividenden-Zahlung

und

Umtausch der Interimsscheine gegen die definitiven Aktientitel.
Die Dividende für das Jahr 1889 ist von der Generalversammlung der

Aktionäre heute auf 8 °/o p. a. festgesetzt worden und beträgt demnach

Fr. 40 für jede alte Aktie, ""

30 für jede neue Aktie.
Die Auszahlung erfolgt vom 2. April ab

in Basel an unserer Kasse,
in Frankfurt a. M. (in deutscher Valuta zum jeweiligen Tageskurse)

bei der Frankfurter Filiale der Deutschen Bank und zwar :

für die alten Aktien gegen Ablieferung des Coupons Nr. 13;
für die neuen Aktien gegen Ablieferung der Interimsscheine, für

welche alsdann auch die definitiven Aktientitel, welche die Nummern
16,001 bis 24,000 tragen und mit Coupon Nr. 14 und folgenden
versehen sind, verabfolgt werden.

Die erforderlichen Bordereauxformulare können bei den vorgenannten
Stellen bezogen werden.

Basel, 27. März 1890.

(H967 Q) Die Direktion des Basler Bankvereins.

Societe ä'appareillap Hripe
GciiL

Einrichtungen von Zentralstationen für

Elektrische Beleuchtung
in Städten, Gemeinden, Hötels,
Werkstätten etc. (H2111X)

Zu verkaufen
ein großer Posten weiß

Rumänier Wein,
Waadtländer ähnlich. Bei Abnahme
von Originalpifecen von 600 Liter zu
Fr. 39 per Hekto franko Stationen.
Offirten unter 0 5146 F an Orell
Füssli, Annoncen, Zürich. (QF 5146)

JgäiT!
Zu verkaufen: Ein

Wasserwerk,
Turbine von zirka 35 Pferdekräften,
passend zu einer Fabrikanlage.
Auskunft ertheilen und Anfragen unter

II 1105 Y befördern Haasenstein &
Vogler in Bern.

Abonnements auf das „Schweizerische
Handelsamtsblatt" werden vom t. Januar
an von allen Postbureani, sowie voa der
Expedition entgegengenommen.

Bnehdruekorei JENT & REINERT (Exp. des Schweiz.iHandelsamtsblattes) in Bern. — Imprirnerie JENT & REINERT (Expedition de la Feuüle offizielle suitte du commerce) k Berne.


	

